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Aktionswochenende der Bür−

gerinitiativen gegen Aton−

anlagen in Hannover

3 Hannover

ED

PRESSEERKLÄRUNG

betr.: Grohnde Prozesse/ Stand der Anti−AKW−Bewegung

®.: Beschluß einer Konferenz von Bürgerinitiativen gegen Atomanlagen vom

7.Mai 1978 in Hannover findet am 10.Juni eine Demonstration gegen de

die Grohnde−Prozesse und vom 9. − 11. Juni ein öffentliches Arbeitstref−

fen zu den brennenden Fragen der Anti−AKW−Bewegung in Hannover statt,

Zu diesem Aktionswochenende rufen weit über 50 Bürgerinitiativen gegen

Atomanlagen, weitere Initiativen aus verschiedenen Bereichen, Komitees,

politische Organisationen, Studentenvertretungen und Einzelpersonen,
wie Prof, Dr, Jens Scheer, Walter Mossmann und W. Soyka., auf.

Aufruf und Programm des Aktionswochenendes finden sie in der Anlage,

Der Aufruf ist bisher in einer Auflage von über 50 000 Exemplaren im ge−

samten Bundesgebiet, zwischen München und Kiel verbreitet worden, sodaß

mit einer breiten Teilnahme aus dem gesamten Bundesgebiet sowie Berlin

(West) zu rechnen ist.

Ziel der Demonstration ist es, der breiten Empörung über die Grohnde−

Prozesse Ausdruck zu verleihen, Wir knüpfen hierbei an die Demonstra−

ion vom 25.Februar an, als 7 000 Menschen in Hannover ihre Empörung

Ausdruck brachten,

Ziel des Arbeitstreffens der Bürgerinitiativen wird es sein, festzustellen,

wo die Bewegung gegen Atomanlagen heute steht, welche Lehren aus den bis−

herigen Widerstandsaktionen zu ziehen und welches die nächsten Aufgaben

sind,

Besonders dürfen wir sie auf die Großveranstaltung hinweisen, die am

Freitag, zum Auftakt des Wochenendes stattfindet. Zu ihr sind namhafte

Wissenschaftler und Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens eingeladen,

gemeinsam über das Thema "ATOMPROGRAMM UND DEMOKRATIE"zu diskutieren,

Zur genaueren Information wenden Sie sich bitte an unser Organisations−

büro, das Sie unter der Telefonnummer 0511 / 31 91 82 erreichen.

Für den Organisationsausschuß

ish.


